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Die traditionellen Formen und Inhalte des Unterrichts werden den
Herausforderungen der Zukunft nicht mehr gerecht. Über „Bildungs“-
Wissen hinaus ist ein erweitertes und anspruchsvolles Verständnis von
„Erziehung“ erforderlich. In dieser Zielsetzung wird ein alternatives
Konzept der Lernorganisation entwickelt: Heranwachsende erarbeiten
in eigener Lernarbeit individuelle Kompetenz-Profile und erfahren
gleichzeitig in gemeinsamen Projekten, dass alle mit ihren
unterschiedlichen Kompetenzen verantwortungsbewusst zum Gelingen
beitragen können und müssen.  The traditional forms and contents of
teaching will no longer meet the challenges of the future. Beyond
"educational" knowledge, an expanded and sophisticated
understanding of "education" is required. In this objective, an
alternative concept of learning organisation is developed: Adolescents
develop individual competence profiles in their own learning work and
at the same time experience in joint projects that all can and must
contribute responsibly to success with their different competences.
Insgesamt werden hier sehr umfangreich und umfassend Ideen zu
Schule und Unterricht dargestellt und in ihrem Entstehungshintergrund
beleuchtet, aktuelle allgemeine Probleme werden aufgeworfen und
Lösungen suggeriert, so auch über Schule und Unterricht hinaus
gesellschaftliche und politische Missstände. Lobenswert ist auch der
wiederkehrende Hinweis auf Ambivalenzen, die wir alle akzeptieren
müssen. Das Buch regt zum Nachdenken an. Dr. Monika Wilkening,
socialnet, 11.04.2024


